




                                                        BEZIRKSLIGA RIß AKTUELL 12. SPIELTAG 23/24: FC WACKER I ‐ SGM MUTTENSW.

TEAMCHECK

(wh) ‐ Ende Mai dieses Jahres Jahr standen sich die Unseren (13.) und 
die SGM Muttensweiler/Hochdorf (11.) zum bisher letzten Mal gegen‐
über. Seinerzeit ging es um die Wurst, um die 
Vorentscheidung im Meisterschaftsrennen der 
KLA. Dabei gewann "Motscha" am Erlenweg vor 
über 700 Zuschauern (Foto) mit 2:0 und feierte 
zusammen mit seinen Fans den Sieg und die 
Woche drauf den Titel samt Bezirksliga‐Aufstieg. 
Drei Wochen später herrschte dann auch beim 
FCW riesige Freude, nachdem er in der Rele‐
gationsrunde "ein kleines Fußball‐Wunder" (FCW‐Abteilungsleiter Uwe 
Ehing) erlebt hatte und die Rückkehr ins Bezirks‐Oberhaus.  
Von der damaligen Euphorie ist hüben wie drüben nicht viel übrig ge‐
blieben. Punktgleich dümpeln FCW und SGM im dunkelsten Teil des 
Tabellenkellers. Die Gründe für ihre Flauten sind nicht so recht nach‐
vollziehbar. Beide Teams haben sich auf jeden Fall unter Wert "ver‐
kauft" und sich in Zugzwang gebracht. Die heutige Partie ist demzu‐
folge nicht so bedeutungsschwanger wie einst im Mai, richtungs‐
weisend aber schon. Denn: Der Verlierer des heutigen Spiels verliert 
(zunächst mal) den Anschluss ans Mittelfeld, während der Gewinner 
aufatmen darf. Ein Remis hilft keinem weiter. 

PS: Wie wir aus höchsten Kreisen erfahren haben, streift der Fußball‐
Gott heute endlich mal wieder sein blaugelbes Wacker‐Trikot über.

Der Fußball‐Gott streift sich heute sein blaugelbes Trikot über 

12. Spieltag: Sonntag, 5. November 
SV Burgrieden  SV Reinstetten (Sa.)
SGM Ringschnait ‐ SV Dettingen
TSG Achstetten ‐ FV Ol. Laupheim II 
SF Schwendi  TSV Kirchberg (9.3.)
FC Wacker ‐ SGM Muttensw./Hochd. 
SGM Warthausen   SV Steinhausen
SV Schemmerhofen ‐ SV Baustetten

13. Spieltag: Sonntag, 12.  November
SV Reinstetten ‐ FC Wacker (Sa.)
SGM Muttensw. ‐ TSG Achstetten
SV Dettingen ‐ SV Burgrieden
SV Baustetten ‐ SGM RIngschnait
TSV KIrchberg ‐ SV Schemmerhofen
SV Steinhausen ‐ SF Schwendi
FV Oly. Laupheim II ‐ SGM Warthaus.

facebook.com/fcwackerbiberach.de

Tabellenplatz  13.  11.
Spiele 11 Sp. (2 S ‐ 4 U ‐ 5 N) 10 Sp. (3 S ‐ 1 U ‐ 6 N)

Punkte 10 10

Tore 18 15
Gegentore 26 20

Karten 20 G ‐ 1R ‐ 1 G/R     22 G ‐ 1 G/R   

Formkurve N ‐ U ‐ N ‐ U ‐ N  N ‐ U ‐ N ‐ N ‐ N
           Torjäger Ersin Cerimi (7) Leo Gnandt(3)

Saisonziel Klassenerhalt Klassenerhalt



HERBSTSERIE UNSERER ZWEITEN



UNSERE SCHIEDSRICHTER

OBEN, von links:   
Stefan Reich, Kevin Popp, 
Andreas Krämer, Matthias 

Gebert.
 

UNTEN, von links: 
Vadim Volosin, Steffen 
Bierweiler, Mohammed  

Almasri.



UNSERE SCHAFFER UND MACHER

WACKER‐KONTAKTE

DAS MARKETINGTEAM   

OBEN, von links:    
Verena Lootz, Uwe   
Ehing, Siggi Stöckl, 
Predrag Milanovic.

UNTEN, von links:  
Laura Roeck, Frank 
Günther,  Annette Ge‐
bert.

www.facebook.com/FCWackerBiberach

FC WACKER BC, Zwischengraben 1, 88433 Ingerkingen, Telefon: 0151‐12115656 ‐ 
kontakt@fcwackerbc.de
Präsident: Frank Günther, Telefon: 0151‐12115656 ‐ f‐g@gmx.org
Vize‐Präsidentin: Michaela Stöckl, Telefon: 0157‐80588426 ‐ stoeckl.michaela@gmx.de
Kassierer: Jens Paulmaier, Telefon: 0151‐54467258  ‐jens.paulmaier@gmx.de
Schriftführer: Andres Krämer, Telefon: Tel.: 0162‐3230345 ‐ Werder1993@yahoo.de
Ausschussvorsitzender: Siegfried Stöckl, Telefon: 0179‐7096907 ‐ siegfriedstoeckl@gmx.de
Trainer Erste: Markus Wolfangel, Telefon: 0174‐1972585 ‐ wolfangel.markus@yahoo.de  
Trainer Zweite: Bernd Eisler, Telefon: 0160‐7862340 ‐ bernd.eisler@t‐online.de 
Trainer Frauen: Jens Carstensen, Telefon: 0171‐6776791‐ jens.carstensen@jc‐ing.de
Abteilungsleiter Männer: Uwe Ehing, Telefon: 0173‐2339435 ‐ uehing@gmx.de 
Spielleiter Männer: Eugen Haufler, Telefon: 0174‐4699202 ‐ haufler88@web.de 
Abteilungsleiter Frauen (übergansgweise): Frank Günther s. o. 
Jugendleiter: Stefan Reich, Telefon: 0173‐8726357 ‐ steve.reich@gmx.de

UNSERE SCHAFFER UND MACHER

OBEN, von links 
nach rechts: 
Jugendleiter 
Stefan Reich, 
Vize‐Präsidentin 
Michaela Stöckl. 

UNTEN, von links 
nach rechts: 
Ausschussvorsitz‐
zender Siggi Stöckl, 
Schriftführer Andreas 
Krämer, Kassierer Jens 
Paulmaier.  

DIE VORSTANDSCHAFT

OBEN, von links nach rechts: Laura  Roeck,  Frank  Günther,  Eugen  Haufler, 
Annette Gebert.
UNTEN, von links nach rechts: Jürgen Wagner. Marcel Steinhiler, Siegfried 
Stöckl, Michael Werner.  

DER AUSSCHUSS

fcwackerbc.de
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1986: Tiefschlag: Der BSC steigt in die Kreisliga B ab. 

1987: Der BSC feiert sein 10‐jähriges Bestehen mit diversen Veranstaltungen. 
Sportliche Höhepunkte sind die Spiele gegen den Zweit‐Bundesligisten SSV Ulm 
1846 und den ungarischen Zweitligisten TTVE Budapest im Stadion.

1988: Spielertrainer Winfried Hummler und Co. steigen in die Kreisliga A auf und 
marschieren ein Jahr drauf in die Bezirksliga durch. Dank so rühriger Funktionäre 
wie Präsident Wolfhard von Heyking, Vize Matthias Lübbers und Spielleiter Gerd Pahl. 

1992: Der BSC steht ‐ mangels Führungspersonal ‐ vor der Auflösung. Klaus Popp 
und Fred Gerster „retten“ den Verein und taufen ihn in FC Wacker um. 

1993: Auf das Meisterstück in der Bezirksliga 
folgen zwei Relegationsspiele gegen den FV  Bad 
Schussenried (vor insgesamt 4000 Zuschauern), 
ehe der sensationelle Aufstieg in die Landesliga 
feststeht. Unser Foto zeigt das erfolgreiche 
Team mit Trainer Richard Zell (hinten rechts) 
und Spielleiter Peter Weißer (hinten links).

1996: Wacker holt zum dritten Mal den Titel des Hallenmeisters im Kreis Biberach. 
Die Freiluft‐Saison 96/97 beendet das Team als Vizmeister in der Landesliga.

1997: Der FCW richtet den Oberschwaben‐Cup in der BSZ‐Halle aus und fegt dabei 
im Endspiel den Oberligisten FV Biberach mit 4:1 vom Parkett. Indes: Die großen 
finanzielle Probleme werden immer offensichtlicher. 

1999: Abstieg eines lustlosen Teams in die Bezirksliga. Der Schuldenberg ist auf 245 
000 Mark angewachsen, worauf der neue Vorsitzende Frank Günther und Schatz‐
meister Wolfgang Müller einen rigorosen Sparkurs ankündigen. 

2003: Abstieg in die Kreisliga A. Dank des konsequenten Sparkurses sind die Schulden 
enorm gesunken.

2012: Das Frauenteam des FV Biberach wechselt in kompletter Besetzung zum FCW.

2017: Doppelter Anlass zu feiern: 40 Jahre zuvor gründeten ein paar Fußball‐
Begeisterte den BSC, der dann 25 Jahre später in FC Wacker umbenannt wurde.

2023: 20 Jahre nach dem Abstieg kehrt der FCW in die Bezirksliga zurück.

UNSERE GESCHICHTE UNSERE SCHAFFER UND MACHER

Von links:
Abteilungsleiter 

Männer: Uwe Ehing 
Jugendschutz

Beauftragter : Stefan 
Reich

Organsiatiorin 
WaKITu: Michaela 

Stöckl

Von links:
Offentlichkeitsarbei‐

ter: Winfried 
Hummler

Spielleiter Männer: 
Eugen Haufler

Spielleiter Frauen: 
Frank Günther 

Von den 80ern bis in die Gegenwart



IMMER IM BILDE 

Best of Tim Scherff ...

Hier zeigen die 
Kicker unserer Er‐
sten, dass sie auf 
dem Platz immer 
im Bilde sind. 
Heute: die besten 
Action‐Fotos von 
Tim Scherff.







UNSERE TALENTE UNSERE TALENTE 



                                                         FANSHOP IST ONLINE

Seit dem Herbst 2023 ist unser Fanshop 
online. Wir freuen uns, dass sich alle 
Mitglieder, Fans/Unterstützer, Eltern und 
Familien unkompliziert und blaugelb 
einkleiden und ausstatten können. 

Neben unseren Kollektionen für Frauen, 
Männer und Kinder gibt es nützliche 
Utensilien und sportliche Accesoirs für den 
Alltag, um auch außerhalb des Fuballplatzes  
“Flagge zu zeigen”. 

Zu unserem neuen Fanshop gelangt ihr 
bequem über den folgenden Link: https://fcwackerbc.fan12.de

Kollektionen für Frauen, Männer und Kinder 

IMPRESSUM
Herausgeber: FC Wacker Biberach ‐ Redaktion: Winfried Hummler. ‐ Mitarbeit: 
Melanie Werner + Matthias Lübbers. ‐ Druck: Frank Günther + Matthias Lübbers. 
Erscheinungsweise: kostenlos, zu jedem Heimspiel. ‐ Redaktionsschluss: jeweils 
Montag 20 Uhr, vor jedem Heimspiel. ‐ Kontakt: winfried.hummler@web.de, Telefon: 
0152‐29212997. 

                                                       ZEITREISE AN DEN BEGINN DES 20. JAHRHUNDERTS

1903 entsteht der erste Biberacher Fußballklub
(wh) ‐ Hier präsentieren wir in (un‐)regelmäßigen Abständen 
kuriose, legendäre, bisweilen fast unglaubliche oder einfach nur 
„normale“ Episoden und Momente aus der nunmehr 98‐jährigen 
Geschichte des FC Wacker.

Diesmal drehen wir das Rad an den Beginn des 20. Jahrhunderts 
zurück, als sich der Fußball auch in Biberach zu etablieren begann. 
Ihre erste sportliche Heimat fanden die örtlichen Pioiniere anno 1895 
bei der TG Biberach, die sie als "reine Spielabteilung" aufnahmen, 
ehe sie 1903 (oder 1902?) eine Fußballabteilung gründeten.

In der TG‐Chronik heißt es weiter: "Im Jahr 1903 gründete Mühl‐
schlegel zusammen mit 15 anderen Männern die Fußballabteilung 
der Turngemeinde Biberach. Diese Abteilung trat jedoch 1911/12 
jedoch wieder aus der TG aus und hob einen eigenen Verein aus 
der Taufe, den Sportverein Biberach. 

1910 enstand ein weiterer Fußballklub, der FC Biberach, der aber 
nur vier Jahre Bestand hatte. Überhaupt: Fußballer hatten es 
nicht leicht in diesen Zeiten: "Damals" ‐ so Alfons Engler, einer der 
frühesten Aktiven ‐ "mussten wir noch die Querlatten von den 
Toren auf dem Lindele verstecken, so unpopulär war unser Sport". 
Wie überall in Deutschland gehörten Attacken aus dem Lager der 
"Turner" zur Tagesordnung: Sie 
verunglimpften den neuen Sport 
als "Fußlümmelei" und "englische 
Krankheit".

1925 erhielt der Sportverein dann 
Konkurrenz, die immer heftiger 
werden sollte: die des FC Wacker 
Biberach. 25 junge Burschen 
zwischen 16 und 22 Jahren legten 
den Grundstein des FCW. Der 
FCW hatte außer dem Sport‐
verein auch noch Konkurrenz von 
der DJK Biberach (Deutsche Jugendkraft), verstand es aber, sich 
unter größten Schwierigkeiten durchzusetzen. 



VORRUNDE UNSERER FRAUEN

fcwackerbc.de



UNSERE TALENTE UNSERE TALENTE 



FUßBALLER‐SPRÜCHE! ACHTUNG NIVEAU‐ALARM! NACHGEFRAGT: BEI TRAINER MARKUS WOLFANGELALLE SPIELE UNSERER ERSTEN 2023/24

VORRUNDE

Samstag, 27. August um 15 Uhr: FCW ‐ SV Dettingen 
Donnerstag, 31. August um 18 Uhr: SV Baustetten ‐ FCW 
Sonntag, 10. September um 15 Uhr: FCW ‐ TSV KIrchberg
Sonntag, 17. September um 15 Uhr: SV Steinhausen ‐ FCW 
Sonntag, 24. September um 15 Uhr: FCW ‐ FV Oly. Laupheim II
Sonntag, 1. Oktober um 15 Uhr: TSG Achstetten ‐ FCW 
Dienstag, 3. Oktober um 15 Uhr: FCW ‐ SGM Warth./Birkenh.
Sonntag, 8. Oktober um 15 Uhr: SF Schwendi  FCW 
Freitag, 13. Oktober um 18.30 Uhr: FCW ‐ SV Schemmerhfen 
Sonntag, 22. Oktober um 15 Uhr: SGM Ringschn./Mittelb. ‐ FCW 
Sonntag, 29. Oktober um 15 Uhr: FCW ‐ SV Burgrieden  
Sonntag, 5. November um 14.30 Uhr: FCW ‐ SGM Mutt./Hochd. 
Samstag, 11. November um 14.30 Uhr: SV Reinstetten ‐ FCW 
Sonntag, 19. November um 14.30 Uhr: SV Dettingen ‐ FCW 

RÜCKRUNDE 
Sonntag, 17. März um 15 Uhr: FCW ‐ SV Baustetten
Sonntag, 24. März um 15 Uhr: TSV Kirchberg   FCW
Sonntag, 31. März um 15 Uhr: FCW ‐ SV Steinhausen
Sonntag, 7. April um 15 Uhr: FV Olympia Laupheim II  FCW
Sonntag, 14. April um 15 Uhr: FCW ‐ TSG Achstetten
Sonntag, 21. April um 15 Uhr: SGM Warthausen/Birkenhard  FCW
Sonntag, 28. April um 15 Uhr: FCW ‐ SF Schwendi
Sonntag, 5. Mai um 15 Uhr: SV Schemmerhofen  FCW
Sonntag, 12. Mai um 15 Uhr: FCW ‐ SGM Ringschnait/Mittelbuch 
Samstag, 18. Mai um 15 Uhr: SV Burgrieden  FCW
Sonntag, 26. Mai um 15 Uhr: SGM Muttensweiler/Hochdorf ‐ FCW  
Samstag, 1. Juni um 16 Uhr: FCW ‐ SV Reinstetten 

"Fußball ist Ding, Dang, Dong. Es gibt nicht nur Ding." (Giovanni 
Trapattoni, der auch für seine legendäre Pressekonferenz nach 
einer Niederlage des FC Bayern gegen Schalke bekannt ist)

"Ich wechsle nur aus, wenn sich einer ein Bein bricht." (Werner 
Lorant, der für seine harte Linie bekannt war)

"Die Kroaten sollen ja auf alles treten, was sich bewegt – da hat 
unser Mittelfeld ja nichts zu befürchten." (Bundestrainer Berti 
Vogts vor dem WM‐Spiel 1998 gegen Kroatien)
    
"Lebbe geht weider." (Dragoslav Stepanovic, nachdem er mit 
Eintracht Frankfurt am letzten Spieltag der Saison 1991/1992 die 
Meisterschaft verlor)
   
 "Mal verliert man und mal gewinnen die anderen." (Otto Rehagel)
    
"Da gehe ich mit Ihnen ganz chloroform." (Helmut Schön, Bundes‐
trainer von 1964‐1978)

"Wir  haben  nur  unsere  Stärken  trainiert,  deswegen  war  das 
Training  heute  nach  15  Minuten  abgeschlossen.“  (Josef 
Hickersberger)

"Ich wechsle nur aus, wenn sich einer ein Bein bricht."



UNSERE TALENTE IMMER IM BILDE

Hier beweisen wir, dass die Kicker unserer Ersten auf dem 
Platz (fast) immer im Bilde sind. Heute: die besten Action‐
Fotos von Mannschaftskapitän Manuel Mohr

Best of Gino Eisler ...

Hier zeigen die 
Kicker unserer Er‐
sten, dass sie auf 
dem Platz immer 
im Bilde sind. 
Heute: die besten 
Action‐Fotos von 
Co‐Spielertrainer 
Gino Eisler.





 
Hintere Reihe, von links: Mehmet Sahin, Boris Nji, Tim Scherff, Taha Kasap, Jonathan Burandt, Epoh Senito Epee Noando.

Mitte, von links: Abteiungsleiter Uwe Ehing, Torwart‐Trainer Waldemar Waletzki, David Nuic, Daniel Rulani, Benjamin Klamert, Krystian Kondarewicz, 
Co‐Trainer Giovane Eisler, Co‐Trainer Volker Wussler, Chef‐Trainer Markus Wolfangel.

Vorne, von links: Lukas Höchst, Sven Gerster, Ersin Cerimi, Viktor Haufler, Marcel Steinhilber, Jakob Kolesch, Manuel Mohr, Laith Eisler.

Es fehlen: Fabio Schuhmacher, Golabin Pereski, Felix Werner, Michael Werner, Fabio Günther, Manuel Braig, Liridon Sylaj, Jürgen Michel, Robin 
Hoffmann, Simon Hepp, Karsten Ordon, Markus Maichle.


